
 

 

PRESSE INFO  

PRAYMOBIL. Mittelalterliche Kunst in Bewegung 
29. November 2025 – 15. März 2026 
Suermondt-Ludwig-Museum, Aachen 
www.suermondt-ludwig-museum.de 

Mit »PRAYMOBIL. Mittelalterliche Kunst in Bewegung« präsentiert das Suermondt-Ludwig-
Museum Aachen die weltweit erste umfassende Ausstellung zu einem bislang kaum 
beachteten Phänomen der mittelalterlichen Kunst: bewegliche Skulpturen, die in Liturgie, 
religiösen Spielen und Volksglauben als scheinbar lebendige Figuren eingesetzt wurden. 

Rund 80 außergewöhnliche Objekte aus acht Ländern zeigen, wie mittelalterliche Künstler 
mit Seilzügen, Scharnieren und einfachen Mechaniken beeindruckende Illusionen von 
Bewegung und Lebendigkeit schufen – vom Christus auf einem fahrbaren Palmesel über 
Kruzifixe mit beweglichen Armen bis hin zu Christkindern, die „geboren“ werden konnten. 

»Diese Figuren waren weit mehr als Kuriositäten«, betont Kurator Michael Rief, 
stellvertretender Direktor und Sammlungsleiter des Museums. »Sie besaßen eine 
unmittelbare spirituelle und emotionale Kraft, die Gläubige tief berührte – und die auch 
heute noch fasziniert.« 

Der Titel PRAYMOBIL spielt bewusst mit der Doppeldeutigkeit von Gebet (pray) und 
Bewegung (mobil). Museumsdirektor Till-Holger Borchert erläutert: 

»Diese Figuren waren keine starren Bilder, sondern handelnde Akteure in einer religiösen 
Inszenierung.« 

Die Ausstellung schlägt einen Bogen vom Spätmittelalter über Fortsetzungen im 19. 
Jahrhundert bis hin zu lebendigen Traditionen der Gegenwart, etwa dem Aachener 
»Streuengelchen«-Brauch. 

PRAYMOBIL richtet sich an ein breites Publikum – von Familien und Schulklassen bis zu 
Fachbesucherinnen – und eröffnet mit einem sinnlichen, alltagsnahen Zugang neue 
Perspektiven auf die Kunst und Spiritualität des Mittelalters. 

Ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Führungen, Workshops, Vorträgen und 
Performances begleitet die Schau. 



 

 

Pressekontakt 

Bitte wenden Sie sich bei Presseanfragen an die im Auftrag des Suermondt-Ludwig-
Museums tätige Agentur: 

HEINEKOMM 
EREIGNIS | KOMMUNIKATION 

heine@heinekomm.de 

Telefon: +49 40 7675 26 26 
Mobil: +49 171 193 55 67 

Bilder zur Ausstellung finden Sie auf unserer Downloadseite unter 
https://www.heinekomm.de/pressedownload/ 


